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Andrea Simon, geb. 1960 in Frankfurt a.M., Tänzerin, interdisziplinäre Künstlerin, Kuratorin, 
Choreografin, Filmemacherin, Autorin. Zahlreiche nat. u. intern. Auszeichnungen für Choreo­
grafie u. Filmprojekte inkl. Drehbuch. (Beste Regie, Bester Film, Bester Kinderfilm, Beste  
Choreografie, Publikumspreise). Nominierungen und internationale Filmfestivalteilnahmen. 

Publikationen: „Sepia tanzt allein“, 2017/ff publishers. „Rendezvous mit Rosa“, 2018/ff pub­
lishers. „Schwatzbach“, 2019, Hörbuch/Eigenverlag. TANZKIND, 2021/Eigenverlag. Interdis­
ziplinäres Rimbaud-Textprojekt „Aneignung_Illuminations“ 2021/22, Hörbuch/Eigenverlag.

Spartenübergreifendes Tanztheater seit 1990 mit TANZPLAN. Zuvor Tänzerin und Choreogra­
fin/Regisseurin in D (Frankfurt/M.), CH (Zürich) und NL (Rotterdam). Mitgründerin der Künst­
ler:innen Plattform artmaintaunus, 2019. Teilnehmerin der Taunus Kunst Triennale 1, 2019/20. 
Stipendiatin der Hessischen Kulturstiftung Kulturpakete 1+2, 2020/21 u. der GVL Neustart 
Kultur 2021/22. Künstlerin der GEDOK Frankfurt Rhein Main, 2022.

Porträt: Joachim Hopp, Titelbild aus TANZKIND, Foto: Achim Reissner

Vom Abheben und Ankommen erzählen die Körperchiffren ebenso, 
wie von Schreck und Freude. Ist das Leben ein Rätsel? Die Über­
raschung, den Alltag und die Lebensdynamik plötzlich anders zu 
bewerten wird gerne kritisch ironisch kommentiert, jedoch als 
poetisch offene Position.

Aneignung_Illuminations ist eine komponierte Raumstation, die in sich das Literaturprojekt der  
Neuschreibung von Arthur Rimbauds „Illuminations“, die Fotoserie Illuminations, das Objekt 
Heller Kopf und eine Rauminstallation neongelb überzogener Tische mit einer Bodeninszenierung 
vereinigt. Das Stipendiumsprojekt aus dem Programm Neustart Kultur/GVL setzt sich mit der  
Unerträglichkeit der pandemischen Situation auseinander und findet künstlerische Durchbrüche  
in der Auseinandersetzung mit Licht und Sichtweisen in Worten und Objekten. 20 Prosagedichte 
sind über den QR-Code als Audiotrack aufrufbar, während die Raumstation visuell erlebt wird.

Die unverwechselbare Interart-Idee der 
Künstlerin Andrea Simon prägt ihre Arbeiten. 
Ihre verspielten, installativen Kompositionen 
sind choreografisch und narrativ. Durch das 
interdisziplinäre Fließen der Ausdrucks­
formen kommen neue Symbiosen zustande.

Interart berührt auch den von Thich Nat Hanh 
geprägten Begriff Interbeing, das Verwoben-
Sein aller lebendigen Aspekte.

Andrea Simon weist eine multidisziplinäre 
Arbeitsweise auf, erzählt mit Fotografie, 
Video, Literatur und Inszenierung, verflochten 
über Idee und Material. Fokussiert, fluide, 
offen, dann klar formalisiert. Alle Arbeiten 
möchten kommunizieren. Die Kunstformen 
von Andrea Simon richten sich grundsätzlich 
an ein Gegenüber welches in den Interart  
Bereich hinein eingeladen wird ...

Abb: Aus Rendezvous mit Rosa,  
Bildband 2018, Foto: Andreas J. Etter

Abb. 2: Aus TANZKIND, Bildband 2021, Foto: Achim Reissner

Abb. 1: Bonbon Chair, 
Objekt 2020,  
Foto: Andrea Simon

Abb. 1+2: Aus TANZKIND, Bildband 2021, Fotos: Achim Reissner

Abb. 3: The Dirty Book, Objekt, Foto: Andrea Simon

Abb. 1-3: Aneignung_Illuminations 2022. 1: Heller Kopf, Objekt 2022, Foto: Andrea Simon
2: Aus Fotografieserie Illuminations, Foto: Andrea Simon. 3: QR-Code zu den Gedichten



Abb. 2: Schwarzwald Zyklopel, 
Objekt 2020, Foto: Andrea Simon

Abb. 1: Aus Rendezvous mit Rosa, 
Bildband 2018, Foto: Andreas J. Etter

Die Videoinstallation Corner, poetischer Protest entstand 2019 auf Einladung zur Taunus Kunst Triennale 1 und 
behandelt den gewaltfreien Widerstand des Privaten gegenüber dem Öff entlichen. Stramm marschiert das Öff entliche 
auf, das Private anzutasten, es zu ent­rüsten. Es kann auch von innen heranschleichen. Von Modediktat, Gesundheits­ 
und Schönheitswahn bis Fanatismus, staatliche Gewalt, Machtgier, Kontrolle, Vereinnahmung. Exekutive, hoch auf­
gerüstete Kräft e haben Zugriff . Das Private aber, die Person, ist fragil. Gibt sich preis; hält stand, behält ihre Würde. 
„Cornern“ ist eine praktizierte Form des friedlichen Widerstands.

Von 2020 bis 2022 konnte Andrea Simon eine Serie von Stipendien der Hessischen Kulturstift ung in ihrer Projektarbeit 
umsetzen. Zuletzt aus sich raus_Gestalt_Figur, Videoinstallation, 2021/22. Diese Arbeit beschäft igt sich mit Trans­
formation. Simons irritierende Gestalten, die Heumutanten, bevölkern Räume immer anders. Woher kommen sie, was 
haben sie vor? Auf jeden Fall sind sie figurativ und wesenhaft . In der Videoanimation mutieren Raum und Performance 
zur Gesamtfigur. Die Idee der Graswurzel Bewegung spielt eine inspirative Rolle, sowie die Notate von Joseph Beuys.
Gefaltete Tanzböden, als Teil der Raumplastik, haben einen biografischen Aspekt.

Abb. 1+2: aus sich raus_Gestalt, Heuplastiken 2021/22, Fotos: Andrea Simon
Abb. 3: aus sich raus_Figur, Videoperformance 2021, Videostill: Joachim Hopp

Abb. 1: Aus Rendezvous mit Rosa, Bildband 2018, Foto: Andreas J. Etter
Abb. 2: Aus Sepia tanzt allein, Bildband 2017, Foto: Andreas J. Etter
Text: Aus Aneignung_Illuminations „Sterbender Spatz“, Audiotracks 2022

Abb. 1+2: Corner, poetischer Protest, Videoinstallation 2019, 
Fotos: Herbert Fischer

Abb. 3: Videostills: Joachim Hopp

Genug vorhergesehen. Meine Utopien sind sich
selbst auf jedwede Art, schockiert, begegnet.

Genug gehabt. Vom Geschwatz der Stadte,
      morgens bis abends, einfach immer.
        Genug gekannt. Anhalte und Absturze des 
Lebens, Aste und Nester - Schall  und Rauch.
  Abreise in die Zuneigung ... und neues Gebrause.

Abflug

Textauszug: 
Aus Aneignung_Illuminations, 
„Im Krankenhaus, Streik, 
die französische Patientin ist 
klarsichtig“, Audiotracks 2022

Die hell e Ruhe ist es. 
Nicht fiebernd, nicht ermatt et. 

Auf dem Bett  oder auf einer Wiese. 
 Die hell e Ruhe.

Der Freund ist es. Nicht feurig, nicht kraftlos. 
 Der Freund.
Die Geliebte ist es. Nicht qualend, nicht gequalt. 

Die Geliebte.
          Die Luft ist es. Die Welt ist es. 
                     Nicht gesucht. C'est la vie.
      Das also soll  es schon gewesen sein?
                        Ich trete aus der Tur ...

Schlaflos
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